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vtſacher . vnnd beweger . gar für vbler

auffneme. dann võ dem auf heber ſelbs
der die vrſach nit verſtũde.

115
magſt

duauff die meinũg der ſchmahheit die

vnſerm herren erbotten iſt woꝛden. ler⸗

nen kůmen. vnd einpilden .diedañ groß

iſt geweſen in den woꝛten . gröſſer n dẽ

wercken . noch gröſſer in den peinẽ .Vñ
in diſen dingenallenn groß in angeſiht
der. die diſe ding gethan. oder geſehen
haben gröſſer in den augen. der. die 85

verſtanden habenn. noch gröͤſſer in der
meinung . der. die das verſtanden . vñ ge

ſtift haben. alletgröſt in der bedeütung

vnd des vnergrůͤntlichen böſen grunds

halben .der argliſtigen feind chriſti .da
es auch ſein grad hat.nach dem als ſie

liſtiger vnnd verkerter geweſenn ſynd.
nd ob yemandt in diſer betrach⸗

tung.nit geůbet wer. vnnd ym diſe ding
nit 1 angenem ſein wolten

der wölle dannoch gedultigſein. vnnd

dß nit als pald verachten . ſunder hof⸗

fen woer vil vnd offt anclopffe. dʒ ym

vnzweifellichauf gethan. vnd er einen

werden ſchatʒ findenwerd ¶ Dasſey

1 von der döꝛnen kron. des. ð ſein

ebhaber mit lilgen ð frewd. ſeiner hey

ligenn menſchwerdung mit der frucht
ſeins heiligen vnſchuldigen lebens . vñ

wandels. mitroſen ſeiner heiligen plut⸗
uergieſſung mit edelem geſtein .des ver

heiligen leidens .mit der
gůlden kron des clarenn geſihts ſeyner

Fache ſchonheit .ñ des ewigẽreichs
önen will .

wie pylatus criſtum

( Derllrix
gegenwurff .

d Er. der ſein ere vnd maieſtatal
Meg verpoꝛgen het. der iſt offen

berlich als ein erẽgeitiger . hohfertiger
eytler vñ ſchnöder . vntterwinderhoher
erẽ vñ wirdigkeit . geſchmeht . geleſtert.
verſpott vnd geſchendt .vnd als ein ſöl⸗
cher. dem gantʒem volck fürgeſteltt ri

geʒeigt woꝛden .

der für ſich ſelbs clar vnd lautter iſt .
darff nit vil außlegung .deñ allein einer

frag halb .die ymandt moöcht einfallen .
warůmb hie geſpꝛohenn würd . das der

herr. ſein maleſtat allweg verpoꝛgẽ het.
ſo er doch oft vnd dick die ſelbẽ in woꝛ

tẽ vñ in wercken bewiſen hat . In wortẽ

als da er ſpꝛach Mathei xij. Ich ſag
eůch das ein grölſſererhie iſt. denn der

tempel. vnnd des menſchen ſun iſt auch

ein herr des ſabatſ .dʒ iſt deſ feiertags .
in welchen wortenn er ſich vber die hey

ligenn ſtett vnnd ʒeit erhub . Item auch
in der ʒeit ſeins leidens ſprach er ʒu dẽ

biſchoffen vnnd andern de in dem ratt

wider yn geſamelt waren. Ich ſag eüch

—975
werdt ir des menſchen ſun ſe⸗

henn ſitzenn ʒu den rechtenn der crafft

ſeche
vnd kũmen in den wolcken des

imels. Mathei an dẽ ſechßvndʒweyn⸗
tʒigſten. Item Johannis in dem aehts

capitel .da die indenn ʒu ym ſprachenn·
Wer piſt du . ſpꝛach er Der anfang .deꝛ

ich auch mit euch red . In den wercken .

wie oft er ſein maieſtat . in wunderwer ⸗·

cken vnd in gewalt vñ craft groſſer tat

bewiſen hab. des iſt dʒ heilig ewãgel

vol . ¶ Sie antwoꝛt ¶ Oʒ hie in diſem

gegẽwurf geſpꝛochẽ wirt .
dʒ criſtus ſeã

ere vñ maieſtat. alloeg verpoꝛgen hab⸗

Diſer gegenwurff
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das iſt zeuerſteen in angeſiht diuß wið⸗
wertigen artickels. denn das er ſein ere
verpoꝛgen hat .das gehöꝛtʒu dem erſte
artickel . der in ym ſelbs einen gautʒonn

der demůtigkeit criſti gröͤſſer ʒeachten
vnd voꝛ gott dem vater geachtet .als vil
ſein maieſtat höͤher iſt . nun iſt ſein maie

ſtat endloß. ſo hoh. das ſie aller verſtent
nus Caußgenomenn die endloſen ver⸗
ſtentnus gottes 3 vnbegreifüchiſt . dar
vnb iſt der tugennt ſeiner demůtigkeit
auch keim end der eren vnd des lobs zu
ſetʒen. Nun wider das ſelb hat mã yn
als den allerhohfertigſten vñ erengey

glaubigen .

vrſach der verargung bene /tigſten angeʒogen. gerügt. vnd als ein
m

ſolchen geſchmeht . geleſtert . vñ verſpot
tet .vñ nach der ſchmehung vnd verſpot 3
tung . alſ einẽ der vmb ſeiner töꝛetẽ hoh

den ʒeichen des geſpötts. als mit ð döꝛ
j dem purpercleid. dem gepd

fel fůrgefůrt .vñ geʒeygt . das ſieſehen
ſolten. wie er von ſemner hohfart wegen
verſpottet vnd beſchemet wer . vnnd ge
gen ſoͤlcher pen ʒerechnen . iſt ʒeſpꝛechẽ
das der herr ſein maieſtat vnnd ereall⸗
weg verpoꝛgẽhab. wañ er hat ſie nye be
wiſen oõ geoffenbart . vmb werltlicher
eren wilen. ſunder auß liebe vnnd barm
hertʒigkeitvmb vnſers nutʒs vnd heils
wollen .Zu einem warzeichen des ſelben

gegenwurff beſchloſſenhat. dañ er he⸗
lchleůſſet in ym die götlichen maieſtat .
dʒ trifft die wirdigleit criſti an .vñ dar⸗
gegẽ die verpergůg .der ſelbẽ maieſtat .
dʒ trifft die demůtigkeit an. Diſe ʒwey

groͤſſeneinander . dañ ſoꝛil:iſt die tuget

das ernit werlllichẽrumoder greſuch⸗

natůrlich werck ſeinergotlichen crafße⸗

oder verparg ſich voꝛ demvolck zueine
ebenpild. das mã nit ere der werlt ſucht

offenberlichvoꝛ aller menge gethan . vſß 3
het gewolt das ſie alle m enſchen wiſſen ö
vnd yn darümb loben vnd eren ſoltenn.
So wer doch daſſelb löblichervñ gröͤſ⸗ 5

lers dancks wert vnd wirdig an ym ge⸗
weſen . denn alle demůtigkeit aller heilt

gen ſo vnſer heil daran ſteet das wir yun

kennen. loben vnd erẽ. dennoch wolt
*R*

mer demutigkeitbeweyſen. das er vns
ein ebenpild der ſelbẽ ʒeigte. vñ den vn

me .vñ fůrvnſer hohfart gnug thete ꝛc .

( ODeranderartickel diß lrr.gegen⸗
wurffs . wirt bedeůt in der nechſtẽ nachfart willẽ gehönet vñ verſpott wer . mit folgendenfigur. die dy.hrriſß iſt. Da py 5

latus vnnſern herꝛen demvolck
fuͤrfuͤrt

vñ ʒeygt .daauch der möꝛder barrabas
ſteet. ʒu einer erynnerũg das die inden
den ſelben ʒum lebẽ .vñ criſtumʒum tod

geheiſchenhabenn . VBon welcher ſach 5

voꝛhin in den andern artickeln. der. liiiß.
vnd. lo gegenwůrffberürtiſt woꝛdenn

Die · xriiſ. figur die nach der . lrriij . al⸗

ler naͤchſtgeet. gehöꝛtʒu dem andernn
äartickel des lix. gegenwurffs.der nach

te. ſo verpot er offt den .anden er dber ⸗

wich auch ʒu ʒeitten von den ſteten. da 45
er ſoͤlche werck geůbt het . vñ verſchlug
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